
Frohe Ostern ! April / Mai  
2021

Inhalt:
Gemeindepolitik
Vereinsleben
Pfarrgemeinde
Sonstiges
Termine

Herausgeber:
Gemeinde Bernbeuren
Bürgermeister
Karl Schleich 

Marktplatz 4, 86975 Bernbeuren
Tel.: 08860/9101-0
Fax: 08860/9101-15

Den Text dieses 
Mitteilungsblattes 
fi nden Sie auf unserer 
Homepage
www.bernbeuren.de
unter:
Gemeinde/Mitteilungsblatt

Aufl age: 750 Stück
- An alle Haushalte -

Druck:
wir machen druck de

Eigentlich hätten die „Riesen-Ostereier“ der Grundschule und des Kindergartens in Bern-
beuren schon letztes Jahr bemalt und aufgestellt werden sollen…. Und eigentlich hätte ein 
Osterei mit unserer Partnergemeinde in Vižinada (Istrien/Kroatien) ausgetauscht werden 
sollen, wo die Kinder ebenfalls bereits fl eißig gemalt hatten. Und eigentlich hätte nämlich ein 
Bernbeurer Osterei die Reise in den Süden und ein Osterei aus Vižinada die Reise in den 
Norden antreten sollen…

Wie bekannt, kam durch Corona alles anders und die Ostereier mussten ein Jahr auf dem 
Dachboden der Schule in Bernbeuren verbringen. Durch die engagierte und durch „Corona“ 
zusätzlich erschwerte „Malarbeit“ der Kinder unter Leitung von Frau Schmölz, durch die 
Unterstützung seitens Schule und Kindergarten, durch das Mitwirken von Gemeinde 
und Bauhof, sowie durch gute Tipps und Ideen Einzelner, kann dieses Jahr dann doch 
wenigstens eine abgespeckte Variante des ursprünglichen Projektes umgesetzt werden. 

Alle drei Ostereier sind jetzt bemalt, bleiben vorerst nun aber hier in Bernbeu-
ren in der Hoff nung, dass das für Vižinada vorgesehene Osterei am Rathaus dann 
rechtzeitig für nächstes Ostern als „Austausch-Ei“ nach Kroatien reisen kann. 
Insgesamt gibt es drei große Ostereier, die jeweils an ihren Standorten vor der Schule bzw. 
dem Gemeindehaus sowie am Ortseingang besichtigt werden können. Die Kinder haben 
wirklich supertoll und mit viel Freude gemalt – ein Spaziergang zur Besichtigung lohnt sich!

Dank geht auch und insbesondere an die Sponsoren dieses Projektes - hier seien vor 
allem die Firmen Keller Profi -Lack, Busreisen Heinz Sprenzel, die Autohäuser Heuberger 
und Gast, die Zimmerei Schmölz und die Sparkasse erwähnt. Ein Dankeschön aber auch 
an Alle, die mit Rat und Tat in irgendeiner Form beteiligt waren!

Wir hoff en, dass die bunten Ostereier etwas Farbe und Osterfreude bringen und wünschen 
allen Erwachsenen und Kindern in Bernbeuren ein “Frohes Osterfest“!

Schule, Kindergarten und Gemeinde Bernbeuren                      Text:  Susanne Schulenburg



Aus der Gemeindepolitik
Gemeinderatssitzung am Dienstag, 26.Januar 2021
Stand Sanierung Kneippanlage:

Der Antrag der Gemeinde Bernbeuren zur Sanie-
rung der öff entlich zugänglichen Kneippanlage 
im Rahmen des Förderprogramms „Touristische 
Infrastruktur Kneippanlagen“ war erfolgreich und das 
Bernbeurer Projekt wurde in das Förderprogramm 
aufgenommen. Der Zuwendungsbescheid mit der 
konkreten Fördersumme und dem verbleibenden 
Eigenanteil, sowie dem weiteren zeitlichen Ablauf 
wurde der Gemeinde aber noch nicht zugestellt. Mit 
Vorliegen des Zuwendungsbescheides können die 
Leistungen für die Sanierung der Anlage vergeben 
werden.

Gemeinderatssitzung am Dienstag, 09.Februar 2021
Bebauungsplan Pfeiff erstraße - Vergabe der 
Ingenieurleistungen Verkehrsanlagen und Ingenieur-
bauwerke Leistungsphasen 1 bis 3

Von Seiten des Ingenieurbüros für Tief- und Stra-
ßenbau Thurner aus Landsberg am Lech liegt ein 
Angebot für die Ingenieurleistungen Verkehrs-
anlagen Leistungsphasen 1 bis 3 für die Aufstel-
lung des Bebauungsplanes Pfeiff erstraße vor.
Die Leistungsphasen im Detail: 1.Grundlagenermitt-
lung, 2. Vorplanung und 3. Entwurfsplanung.

Aus dem Gremium wird nachgefragt, ob hier ein 
Kostenangebot reicht. Bei einer Angebotssumme 
unter 50.000 € wird nur ein Kostenangebot benötigt. 

Das Gremium stimmt der Vergabe der Leistungen an 
das Ingenieurbüro für Tief- und Straßenbau Thurner 
zu der Angebotssumme in Höhe von 42.576,22 € 
brutto zu.

Asphaltierungsarbeiten des Feuerwehr-Vorplatzes - 
Vergabe 1. Nachtragsangebot 

Es war ursprünglich vorgesehen, dass der Feuer-
wehrvorplatz und die Bushaltebucht zusammen ge-
macht werden. Dadurch hätten sich die Kosten für die 
Baustelleneinrichtung reduziert. Die bisher geplante 
Busbucht wird aus Kostengründen (sehr hoher Ge-
meindeanteil) nicht gebaut. Es liegt keine zwingende 
Notwendigkeit für den Bau der Busbucht vor, da der 
Linienbus auf der Straße halten kann. Dies ist auch 
in anderen Orten die gängige Praxis. Aus diesen 
Gründen legte die Firma Haseitl ein Nachtragsange-
bot vor. 

Das Nachtragsangebot liegt bei zusätzlich 7.983,48 
€ netto. Bisher beauftragt sind Leistungen in Höhe 
von 24.407,07 € netto. Somit ergibt sich eine Ge-
samtangebotssumme in Höhe von 38.544,75 brutto.

Bücherei - Ergänzung eines Onlinekataloges

Bürgermeister Schleich lobte die zahlreichen Aktio-

nen und Veranstaltungen in der Bücherei und dankte 
Frau Zillenbiehler und dem ganzen Büchereiteam für 
deren Engagement und die vielen ehrenamtlichen 
Arbeitsstunden. 

Frau Zillenbiehler erklärte daraufhin, welchen Mehr-
wert ein Onlinekatalog für die Leserschaft hätte und 
wie die Büchereiarbeit gerade in Zeiten von Corona, 
aber auch danach etwas entlastet werden könnte. 
Die Ergänzung der Software inklusive Wartung wird 
laut Angebot rund 2900 Euro kosten, welche durch 
Förderanträge und Spendenaufrufe versucht werden 
zu tragen.

Die Gemeinde müsste zustimmen, die Mehrkosten in 
den Folgejahren zu tragen, die nicht durch Spenden 
abgedeckt werden können. Dies beschloss der Ge-
meinderat einstimmig. (Weitere Infos zum Onlineka-
talog im Bereich „Bücherei“)

Gemeinderatssitzung am Dienstag, 23.Februar 2021
Vergabe Kommunales Denkmalschutzkonzept

Nach den Vorstellungen zweier Büros in vorherigen 
nichtöff entlichen Sitzungen wurde in der Sitzung vom 
23.Februar über die Vergabe des KDK entschieden.

Die Kosten hierfür werden zu 80% vom Denkmalamt 
gefördert und beziehen sich auf alle Module. Das 
Kommunale Denkmalschutzkonzept schließt sowohl 
das Schnitzer-Areal als auch das Filserhaus am 
Marktplatz mit ein.

Der Auftrag zur Erarbeitung des Kommunalen Denk-
malschutzkonzeptes (KDK) wird an Frau Michler aus 
Kaufbeuren und Herrn Haimerl aus München verge-
ben.

Die entwickelten Konzepte des KDK werden in ei-
nem off enen Verfahren durch Machbarkeitsstudien 
geprüft. Die Planungshoheit obliegt der Gemeinde.

Gemeinderatssitzung am Dienstag, 02.März 2021
Vorstellung Baumhausprojekt

Zu diesem Tagesordnungspunkt war Herr Schilling 
anwesend und stellte den Anwesenden anhand sei-
nes selbstgebastelten Modells seine Idee für ein 
Baumhausprojekt an der Kneippanlage vor.

In seinem Modell waren drei Baumhäuser abgebil-
det. Die Wohnfl ächen sollen zwischen 25-30qm groß 
sein und mit einer Einbauküche, einem Bad, sowie 
einem Wohn- und Schlafbereich ausgestattet sein. 

Die Baumhäuser sollen entweder auf 4-5m hohen 
Stelzen stehen oder um den Baum befestigt werden. 
Herr Schilling strebt außerdem an, die Baumhäuser 
mit einer Photovoltaikanlage inklusive Speicher und 
Warmwassererzeugung zu bewirtschaften.

Bürgermeister Karl Schleich bedankte sich bei Herrn 
Schilling für die Vorstellung seines Projektes und 
macht darauf aufmerksam, dass die Punkte wie 



z.B. Baurecht (Wohnbaugebiet), Kanal-/Wasser-
anschluss, Bindung durch Pachtvertrag zu eruie-
ren sind. Grundsätzlich steht der Gemeinderat dem 
Projekt positiv gegenüber, aber zahlreiche Fragen 
müssen noch geklärt werden.

Bürgerinformationssystem
Auf der Homepage der Gemeinde Bernbeuren 
werden seit Einführung des Sitzungsprogrammes die 
Niederschriften der Gemeinderatssitzungen unter 
der Rubrik Bürgerinformationssystem veröff entlicht. 
Es liegt eine Empfehlung des Bayerischen Landes-
beauftragten für Datenschutz vor, in der das Veröf-
fentlichen amtlicher Niederschriften nicht empfohlen 
wird. Es besteht die Gefahr, dass personenbezo-
gene Daten für andere Zwecke verwendet werden 
und dass Anwesenheitsprofi le einzelner Gemein-
deratsmitglieder angefertigt werden können. Auch 
kann nicht sichergestellt werden, dass jederzeit die 
vollständigen und unverfälschten Daten, die im Inter-
net zum Abruf bereitgehalten werden, geändert oder 
gelöscht werden. 

Auf die Möglichkeit, die Niederschriften datenschutz-
konform zu veröff entlichen soll aufgrund des hohen 
Aufwandes verzichtet werden.

Es ist daher vorgesehen, dass die Bürger zukünftig 
im Mitteilungsblatt der Gemeinde über wichtige Ent-
scheidungen des Gemeinderates zeitnah informiert 
werden. 

Es besteht zusätzlich die Möglichkeit, dass Bür-
ger die einzelnen Sitzungsprotokolle persönlich in 
der Verwaltung nach Terminabstimmung einsehen 
können. Die Sitzungseinladungen des öff entlichen 
Teils bleiben im Bürgerinformationssystem erhalten.

Gemeinderatssitzung am Dienstag, 16.März 2021
Schnitzerstadel - Vorstellung der Firma Nahkauf 
durch Herrn Nieth als möglicher Betreiber eines Le-
bensmittelmarktes

Zu diesem Tagesordnungspunkt waren Herr Nieth, 
sowie Herr Günay von der Fa. Nahkauf anwesend. 
Die Herren Nieth und Günay betreiben seit mehreren 
Jahren verschiedene Rewe- und Nahkaufmärkte im 
Allgäu, u. a. in Wildpoldsried. Als nächstes ist die Er-
öff nung eines Marktes in Neukirch geplant. Der erste 
Kontakt zur Gemeinde Bernbeuren wurde über die 
Eheleute Isolde und Georg Sontheimer hergestellt.

Sollte eine Zusammenarbeit mit der Fa. Nahkauf und 
der Gemeinde Bernbeuren zustande kommen, wäre 
hier eine Eröff nung im Frühjahr 2023 angedacht. Die 
Fa. Nahkauf gehört zur Rewe-Gruppe, welche als 
Lieferant fungieren würde. Der Laden an sich würde 
als Nahkauf- Tante Emma von den Herren Nieth und 
Günay als selbständige Kaufl eute betrieben.

In ihrer Vorstellung erläuterten sie mittels einer 
Präsentation und Beispielbildern die voraussichtliche 
Größenordnung des Marktes in Bernbeuren. Auf der 

geplanten Fläche von ca. 500 qm würde ein Sorti-
ment von rund 10.000 Artikeln angeboten. Weiter 
könnten sich die beiden Betreiber auch den Einbau 
eines kleinen Cafés mit ca. 20-30 Plätzen vorstellen. 
Ebenso bestünde die Möglichkeit, eine Filiale der 
Post mit zu integrieren. 

Bürgermeister Schleich informierte, dass drei 
wesentliche Punkte der Gemeinde Bernbeuren 
entgegenkommen:
1.Die Fläche von ca. 500 qm wäre für Nahkauf 
ausreichend.
2.Mit einem Angebot von ca. 10.000 Artikeln 
entspricht dies einem Vollsortimenter.
3.Im Konzept mit inbegriff en ist auch, dass die 
örtlichen Bäcker und Metzger mit eingebunden wer-
den. 

Als nächster Schritt wäre ein Zusammentreff en der 
Planer und Architekten vom KDK mit den Herren 
Nieth und Günay angedacht, um die Platzverhältnis-
se und Bedürfnisse zu klären, und diese mit in die 
Planungen einzubeziehen. Im Anschluss würde eine 
Machbarkeitsstudie erstellt und bei einem positiven 
Ergebnis die Finanzierung geklärt.

Aus der Zuhörerschaft wird zur besseren Vorstellung 
die Frage nach der Größe des geplanten Marktes 
im Verhältnis zum nächsten Nahkauf in Roßhaupten 
bzw. des Weichbergmarktes in Rettenbach gestellt. 
Der Markt in Roßhaupten bietet eine Fläche von ca. 
640 qm, der Weichbergmarkt in Rettenbach beinhal-
tet ein Sortiment von ca. 7.000 Artikeln.

Herr Nieth lud die Anwesenden auch zu einer Be-
sichtigung der umliegenden Nahkaufmärkte ein, um 
sich ein Bild hiervon machen zu können.

Weiter wurde an Herrn Nieth aus den Zuhörerreihen 
die Frage nach geplanten Arbeits- und Ausbildungs-
plätzen vor Ort gerichtet. In dieser Größenordnung 
wären ca. 10 Arbeitsplätze und jährlich ein Ausbil-
dungsplatz realistisch. 

Die Frage aus der Zuhörerschaft, inwieweit sich 
die Außenansicht des bisherigen Anwesens verän-
dert, wird von Bürgermeister Schleich dahingehend 
beantwortet, dass hier äußerlich in der Optik keine 
großen Veränderungen stattfi nden werden und das 
Ortsbild erhalten bleibt. Selbst das Denkmalamt, so-
wie das Amt für ländliche Entwicklung stehen hinter 
dem geplanten Vorentwurf.

Angedachte Öff nungszeiten wären von Montag bis-
Freitag von 6.30 Uhr oder 7.00 Uhr bis 19.00 Uhr, 
sowie am Samstag bis 18.00 Uhr, wenn der Bedarf 
gegeben ist.

Auf Nachfrage aus dem Gemeinderat betonte Herr 
Nieth, dass er die Umsetzung des Marktes aus ver-
schiedenen baulichen und betriebswirtschaftlichen 
Gründen ausschließlich im Obergeschoß anstrebt.



Bepfl anzung Ortsdurchfahrt

Die Bepfl anzung der Verkehrsinseln, sowie der Bö-
schung „Am Graben/Schnitzer“ wurde in der Sitzung 
vom 30.06.2020 beschlossen und wird nun im Früh-
jahr durch die Firma Gartenbau Tenzer in Angriff  ge-
nommen. 

Buswartehäuschen am Friedhof

Die Pläne für ein Buswartehäuschen im Bereich des 
Friedhofs von Richtung Lechbruck herkommend sind 
fertig gestellt. Die Gruppe von jungen Burschen, die 
dieses ehrenamtlich errichten möchte, wird aktiv, so-
bald es die Corona-Einschränkungen rechtlich und 
dauerhaft zulassen.

Verkehrsproblematik Auerberg
Nachdem sich einige Anwohner/Grundstückseigen-
tümer entlang der Auerbergstraße an die Gemeinde 
gewandt hatten, fand am 3.März eine Besprechung 
der Anlieger mit dem Gemeinderat statt.
Der Ansturm, der an sonnigen Wochenenden 
auf den Auerberg herrscht ist durch Corona und 
die Reisebeschränkungen weiter stark gestie-
gen, so dass durch chaotisch parkende Autos 
Zufahrtsstraßen blockiert sind, eine Vermüllung 
entlang der Wege zu beobachten ist und zahl-
reiche andere Probleme damit einhergehen.
Beim Treff en wurden verschiedene Maßnahmen dis-
kutiert, wobei es wahrscheinlich ist, dass die Spitzen-
zeiten des Besucherandrangs wie andernorts nicht in 
den Griff  zu bekommen sein werden.

Erste Schritte der Gemeinde waren:
- der Parkplatz an der Burg wurde durch Aufkiesung 
um ca. 10 Plätze erweitert.
- am Ortseingang wurde temporär die Geschwin-
digkeitsmesstafel installiert (diese wird turnusmäßig 
immer wieder in der Auerbergstraße installiert).
- ein Schreiben an das Straßenbauamt mit Antrag 
auf teilweise Geschwindigkeitsbegrenzung ist ver-
schickt worden (allerdings mit wenig Aussicht auf 
Erfolg).
- ein weiteres Schreiben an die Regierung von 
Oberbayern ist mit einem Antrag zumindest auf 
Sperrung für Motorräder an Wochenenden (bezug-
nehmend auf die Sperrung in den 80er Jahren) ge-
plant.
- mit Hinweisschildern wird auf die Parkmöglichkeit 
beim Sportplatz und auf die öff entliche Toillette hin-
gewiesen.
- auch die Polizei wurde mit einbezogen. Diese 
kann aber nicht viel unternehmen, wenn die Fahr-
zeuge nicht auf der Fahrbahn stehen. Sie werden 
aber gelegentlich vorbeischauen. 

Die Gemeinde hoff t, dass dies schon etwas Ent-
lastung bringt und weiß um das Gefahrenpotential 
dieser Kreisstraße, sowie die Nöte und Unannehm-

lichkeiten der Anwohner.  
Tempo 30 innerhalb des Dorfes, Geschwindigkeits-
beschränkungen an den Fußgängerüberwegen, so-
wie eine teilweise Sperrung würden sehr helfen. Für 
die Anlage eines neuen Parkplatzes müssen noch 
Fördermöglichkeiten und Grundstücksangelegen-
heiten geklärt werden. Das Aufstellen einer mobilen 
Toilette soll eine gewisse Zeit ausprobiert werden. 

„Kostenfreie FFP2-Schutzmasken für 
pfl egende Angehörige
Die Corona-Pandemie bedroht vor allem die 
Gesundheit älterer und pfl egebedürftiger 
Menschen. Zu den Menschen, auf die das beson-
ders zutriff t, gehören die vielen pfl egenden Ange-
hörigen. Das Staatsministerium für Gesundheit 
und Pfl ege stellt deshalb drei kostenfreie FFP2-
Schutzmasken für pfl egende Angehörige zur 
Verfügung, welche auf der Gemeinde Bernbeu-
ren abgeholt werden können. Bitte als Nachweis 
der Pfl ege, das Schreibens der Pfl egekasse mit 
Feststellung des Pfl egegrades der bzw. des Pfl ege-
bedürftigen mitbringen.“

Die Verwaltungsgemeinschaft ist weiter-
hin nur nach vorheriger Terminvereinba-
rung geöffnet.

Aufgrund der Entwicklung der Corona-Situation bleibt 
die VG Bernbeuren für Publikumsverkehr geschlossen.
Nach vorheriger telefonischer Terminvereinbarung 
unter 08860 - 9101-0 stehen wir Ihnen gerne zur 
Verfügung.Gerne können Sie auch unser Online-An-
gebot auf der Homepage der Gemeinde Bernbeuren 
nutzen.

Neue Mitarbeiterin in der 
Verwaltungsgemeinschaft

Mein Name ist Frances Schramm und ich bin 
22 Jahre alt. Ich komme aus Gernlinden, 
das liegt im Landkreis Fürstenfeldbruck. 
Nachdem ich die Ausbildung zur Einzelhandels-
kauff rau beim Modehaus Lodenfrey in München 
absolviert hatte, arbeitete ich in den letzten Jahren in 
einem Groß- und Außenhandel in der Organisation. 
Seit dem 01.Februar 2021 unterstütze ich Frau Burg 
im Bereich der Kasse. Um in gemeindlichen Dingen 
noch fi tter zu werden, werde ich in einem Jahr die 
Verwaltungsschule besuchen.

Ich freue mich auf diese Herausforderung und mir 
gefällt es hier sehr gut!

Rund um die Gemeinde



Interviewerinnen und Interviewer des Landesamts für 
Statistik in Fürth bitten um Auskunft

Der Mikrozensus ist die größte amtliche Haushalts-
befragung in Deutschland. Seit mehr als 60 Jahren 
wird in Bayern und im gesamten Bundesgebiet jähr-
lich etwa ein Prozent der Bevölkerung befragt. Nach 
Angaben des Bayerischen Landesamts für Statistik 
in Fürth betriff t dies in Bayern rund 60 000 Haus-
halte. Sie werden im Verlauf des Jahres von spezi-
ell für diese Erhebung geschulten Interviewerinnen 
und Interviewern zu ihrer wirtschaftlichen und sozi-
alen Lage befragt. Für den überwiegenden Teil der 
Fragen besteht nach dem Mikro-zensusgesetz Aus-
kunftspfl icht.

Im Jahr 2021 fi ndet im Freistaat wie im gesamten 
Bundesgebiet wieder der Mikrozensus statt. Dabei 
handelt es sich um eine gesetzlich angeordnete 
Haushalts-befragung, für die seit 1957 jährlich ein 
Prozent der Bevölkerung zu Themen wie 

Familie, Lebenspartnerschaft, Lebenssituation, Be-
ruf und Ausbildung befragt wird. Für einen Teil der 
auskunftspfl ichtigen Haushalte kommt ein jährlich 
wechselnder Themenbereich hinzu, der in diesem 
Jahr Fragen zur Gesundheit beinhaltet. 

Die durch den Mikrozensus gewonnenen Informati-
onen sind Grundlage für zahlreiche gesetzliche und 
politische Entscheidungen und deshalb für alle Bür-
gerinnen und 

Bürger des Landes von großer Bedeutung. So ent-
scheiden die erhobenen Daten z.B. mit darüber, wie-
viel Geld Deutschland aus den Struktur- und Investi-
tionsfonds der Europäischen Union erhält.

Aufgrund steigender Anforderungen, z.B. im Bereich 
der Arbeitsmarkt- und Armuts-berichterstattung, wur-
de der Mikrozensus für die Jahre ab 2020 überarbei-
tet. Neben der bereits seit 1968 in den Mikrozensus 
integrierten Arbeitskräfteerhebung der 

Europäischen Union (LFS – Labour Force Survey) 
sind seit 2020 auch die bisher 

separat durchgeführte europäische Gemeinschafts-
statistik über Einkommen und 

Lebensbedingungen (EU SILC – European Union 
Statistics on Income und Living Conditions) sowie 
ab diesem Jahr die Befragung zu Informations- und 
Kommunikationstechnologie (IKT) Teil des neuen Mi-
krozensus. Um die Befragten trotz dieser 

Erweiterungen zu entlasten, wird die Stichprobe seit 
2020 in Unterstichproben geteilt, auf welche die ver-
schiedenen Erhebungsteile LFS, EU-SILC und IKT 
verteilt werden. 

Die Befragungen zum Mikrozensus fi nden ganzjäh-
rig von Januar bis Dezember statt. In Bayern sind 
in diesem Jahr rund 60 000 Haushalte zu befragen. 
Dabei bestimmt ein mathematisches Zufallsverfah-
ren, wer für die Teilnahme am Mikrozensus ausge-
wählt wird. 

Die Befragungen werden in vielen Fällen als telefo-
nisches Interview mit den Haushalten durchgeführt. 
Dafür engagieren sich in Bayern zahlreiche ehren-
amtlich tätige Interviewerinnen und Interviewer im 
Auftrag des Bayerischen Landesamts für Statistik. 
Haushalte, die kein telefonisches Interview wün-
schen, haben die Möglichkeit, ihre Angaben im Rah-
men einer Online-Befragung oder auf einem Papier-
fragebogen per Post zu übermitteln.

Ziel des Mikrozensus ist es, für Politik, Wissenschaft, 
Medien und die Öff entlichkeit ein zuverlässiges Bild 
der Lebensverhältnisse aller Gruppen der Gesell-
schaft zu zeichnen. Um die gewonnenen Ergebnisse 
repräsentativ auf die Gesamtbevölkerung übertragen 
zu können, ist es wichtig, dass jeder der ausgewähl-
ten Haushalte an der Befragung teilnimmt. Aus die-
sem Grund besteht für die meisten Fragen des Mikro-
zensus eine gesetzlich festgelegte Auskunftspfl icht. 
Sie gilt sowohl für die Erst-befragung der Haushalte 
als auch für die drei Folgebefragungen innerhalb von 
bis zu vier Jahren. Durch die Wiederholungsbefra-
gungen können Veränderungen im Zeitverlauf nach-
vollzogen und eine hohe Ergebnisqualität erreicht 
werden. Datenschutz und Geheimhaltung sind, wie 
bei allen Erhebungen der amtlichen Statistik, umfas-
send gewährleistet. Auch die Interviewerinnen und 
Interviewer sind zur strikten Verschwiegenheit ver-
pfl ichtet. Sie kündigen das geplante Telefoninterview 
bei den Haushalten stets zuvor schriftlich an.

Das Bayerische Landesamt für Statistik in Fürth bit-
tet alle Haushalte, die im Laufe des Jahres 2021 eine 
Ankündigung zur Mikrozensusbefragung erhalten, 
die Arbeit der Interviewerinnen und Interviewer zu 
unterstützen.

Mikrozensus 2021

Zimmerei Josef Schmölz

 Planung

 Dachstühle

 Holzhäuser

 Sanierungen

 Trockenbau

  Landwirtschaftl.

Bauten

 CNC-Abund

Straßfeld 7 · 86975 Bernbeuren
Telefon: 08860/8619 · Telefax: 08860/921806

Internet: www.zimmerei-schmoelz.de
E-Mail: zimmerei-schmoelz@t-online.de
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Pfaffenwinkel eG



Bayrisches Landesamt für 
Umwelt

Kurzinformation des Bayerischen Landesamtes für 
Umwelt zur Fortsetzung der Biotopkartierung im 
Landkreis Weilheim-Schongau

Ab April dieses Jahres wird im Landkreis Weilheim-
Schongau die Biotopkartierung von 2018, wie wir 
Sie im Schreiben vom 26.04.2018 informiert haben, 
fortgesetzt. Unter der fachlichen Leitung des Baye-
rischen Landesamtes für Umwelt (LfU) werden von 
der beauftragten Biologin Astrid Hanak in Zusam-
menarbeit weiteren freien Kartierern die besonders 
erhaltenswerten Lebensräume im Landkreis nun 
vollständig in den kommenden zwei Jahren erho-
ben.

Die Geländearbeiten sind voraussichtlich im Herbst 
2022 abgeschlossen. Die Ergebnisse stellt das 
LfU der Öff entlichkeit dann ab Mitte 2023 über das 
Fachinformationssystem Naturschutz im Internet 
(FIN-Web: http://fi snat.bayern.de/fi nweb) zur Verfü-
gung. 

Die Erfassung von Biotopen gehört nach Art. 46 des 
Bayerisches Naturschutzgesetzes zu den zentralen 
Aufgaben des LfU. Vor über 30 Jahren wurden die 
Biotope im Landkreis erstmalig erhoben. Mit der 
Aktualisierung der Biotopkartierung wird die Daten-
grundlage zur Naturausstattung des Landkreises 
auf den neuesten Stand gebracht. 

Die Erhebung der naturnahen Lebensräume leis-
tet einen wichtigen Beitrag zum Erhalt seltener 
Tier- und Pfl anzenarten. Sie hat dabei weder das 
Ziel noch die Möglichkeiten, Flächen unter Schutz 
zu stellen oder Grundstückseigentümern bestimm-
te Bewirtschaftungs-weisen vorzuschreiben. Bei 
der Biotopkartierung handelt es sich lediglich um 
eine Bestands-aufnahme aller Flächen, die für die 
Artenvielfalt besonders wichtig und erhaltenswert 
sind. Mögliche Einschränkungen ergeben sich aus-
schließlich aus bestehenden gesetzlichen Vorga-
ben, die unmittelbar wirksam sind.

Auf der Grundlage einer aktualisierten Biotopkar-
tierung können Landwirte für die naturnahe Bewirt-
schaftung und Pfl ege von Biotopfl ächen über den 
Vertragsnaturschutz eine Vergütung erhalten. Zu-
dem ist die Biotopkartierung für Behörden und Na-
turschutzverbände eine wesentliche Grundlage zur 
Berücksichtigung naturschutzfachlicher Belange in 
ihrer täglichen Arbeit. Sämtliche Grundstückseigen-
tümer, auf deren Grundstück ein Biotop neu erfasst 
wurde, werden nach Abschluss der Kartierungen 
schriftlich informiert.

Ihre persönliche Ansprechpartnerin ist: 
Kristel Kerler, Tel.: 0821/9071-5639, 
kristel.kerler@lfu.bayern.de

Für Rückfragen steht Ihnen das auch das Team der 
Biotopkartierung am LfU zur Verfügung: 

Tel.: 0821/9071-5525, 
biotopkartierung@lfu.bayern.de

Weitere allgemeine Informationen zur Biotopkartie-
rung fi nden Sie unter http://www.lfu.bayern.de/natur/
biotopkartierung/index.htm. 



Tourismusbüro  

Erfreulicherweise ist unser neuer Paketservice GLS sehr 
gut in der Touristinformation angelaufen. Es können 
Pakete innerhalb von Deutschland, sowie in die EU 
versendet werden. Als Annahmestelle für Retourenpa-
kete stehen wir ebenfalls zur Verfügung. 
Somit erübrigen 
sich weite Wege 
nach Schongau 
oder Füssen.  

Seestüberl - Haslacher See

Das Seestüberl am Haslacher See hat ab heuer mit 
Matthias und Martina Neubauer neue Pächter. 

Frisch und farbig gestrichen fällt das Seestüberl 
optisch allen Besuchern gleich direkt ins Auge 

Der Fußboden wurde im Innenbereich erneuert und 
auch in die sanitären Anlagen wurde von Seiten der 
Gemeinde etwas investiert. In Eigenregie möchten die 
neuen Betreiber, die auch weiterhin die Auerberghal-
le führen, den Sandkasten vergrößern und erneuern. 
Dazu kommen zwei Strandkörbe und Steinplatten 
unter die Umziehkabinen, damit man dort im Trocke-
nen stehen kann. 

Genügend Personal steht ebenfalls in den Startlö-
chern.

Sobald es wetter- und coronatechnisch möglich ist, 
soll im Seestüberl geöff net werden.

Die Öff nungszeiten werden an den Bedarf ange-
passt, momentan geplant wäre von 9 bis 21 Uhr, im 
Hochsommer eventuell länger. Auf der Karte ste-
hen werden u.a Pizzaschnitten, Hot Dogs, Salate, 
Kuchen, Slushy und natürlich Eis.

 

 

 
 
Öffnungszeiten während des Lockdowns:  
Di bis Sa 17.00 - 21.00 Uhr 
So 11.00 - 13.00 Uhr & 17.00 - 21.00 Uhr 
Telefonische Bestellung unter 08860/921055 
 
Speisen können abgeholt oder  
ab 20 € Bestellwert geliefert werden. 
Dienstag = Pizzatag (jede Pizza 6 €) 
Mittwoch = Burgertag  
                     (jeder Burger mit Wedges  8 €)  
Wir haben Burger, Pizza und internationale 
Gerichte, sowie jedes Wochenende ein 
Spezialgericht auf unserer Karte stehen. 
 

Abonniere uns auf Facebook: 
Auerberghalle Bernbeuren 

Straßfeld 1 · 86975 Bernbeuren
Tel. 08860/921643 · Fax 08860/921541

Mobil 0160/2192874
info@fliesenleger-streif.de
www.fliesenleger-streif.de



Bücherei 
Liebe Bernbeurer,
der ein oder andere hat unseren Medienkatalog 
online wahrscheinlich schon entdeckt.

Hier der direkte Link zum neuen WebOPAC:
https://opac.winbiap.net/bernbeuren/index.aspx

Außerdem ist dieser auch auf unserer Homepage zu 
fi nden. Unser Infofl yer liegt im Lädele, dem Touris-
musbüro, sowie in den Banken und natürlich in der 
Bücherei aus.

Die Anmeldung / Registrierung ist sehr leicht – 
einfach mit Lesernummer (=Ausweisnummer) und 
Geburtsdatum (TTMMJJJJ) anmelden und danach 
neues Passwort setzen.

Es können auch ganze Familien angelegt werden, 
hierfür muss man nach der Anmeldung der Kinder 
von diesem Konto aus, den Zugriff  der Eltern erlau-
ben.

Im eigenen Leserkonto können bereits entliehene 
Bücher vorbestellt oder die eigenen Medien verlän-
gert werden. Während des Stöberns im Medienbe-
stand, können interessante Titel auf eine persönliche 
Merkliste gesetzt werden. 

Die Ausleihhistorie zeigt an, welche Titel vom Leser 
bereits gelesen wurden.

Bei Fragen können sich alle jederzeit an das Büche-
rei-Team wenden und man muss einfach in Ruhe et-
was probieren, um die verschiedenen Möglichkeiten 
kennenzulernen.

Wer uns zur Finanzierung dieses neuen Angebotes 
eine Spende zukommen lassen möchte, darf dies 
gerne auf das Konto der Kath. Kirchenstiftung –
IBAN: DE98701695090103221628, 
BIC: GENODEF1PEI
(Eine Spendenquittung kann dankenswerter Weise 
von der Pfarrei ausgestellt werden)

Ein herzliches Dankeschön an alle, die bereits ge-
spendet haben - wir werden alle dann in der nächs-
ten Mitteilungsblatt-Ausgabe gesammelt erwähnen.

Zum Thema Corona:
Seit 8. März war eine normale Ausleihe inkl. Betre-
ten der Bücherei wieder möglich. Alle Medien wur-
den von uns bis 29.März verlängert, daher fallen 
künftig dann auch wieder Säumnisgebühren für zu 
spät abgegebene Titel an.

Nach derzeitigem Stand sind Büchereien nicht inzi-
denzabhängig, das heißt wir sind außer an den Fei-
ertagen immer montags und donnerstags regulär 
von 16 bis 18:30 Uhr da.
Änderungen kommen zwar oft schneller als ge-
dacht, aber wir machen das Beste daraus.

�������	
� ���

�������

��
�
��


�����

��
����
��

������������

Tourismusverein 
Der alljährliche „Frühjahrsputz“ der Bernbeurer 
Kultur- und Wanderwege ist voraussichtlich am 
Samstag den 17.April geplant. Treff punkt 8:30 Uhr 
Parkplatz Feuersteinschlucht. Hygienevorschriften 
sind zu beachten. Die gesamte Bevölkerung darf 
helfen. Rückmeldung und Rückfragen an das Tou-
rismusbüro Tel. 210 oder direkt bei Sepp Wohlfahrt 
Tel. 580. Bei schlechter Witterung wird der Termin 
auf Samstag den 24.April verschoben, dazu SOG-
Nachrichten beachten.

Bedingt durch Corona wird die Jahreshauptver-
sammlung auf unbestimmte Zeit verschoben. Über 
Kassen- und Revisionsbericht und sonstige wichti-
ge Dinge werden die Mitglieder per Mail oder Post 
informiert.



Über die Römerwege und Erlebnispfad rund um Bernbeuren

Ein bisschen furchterregend blickt er drein, 
der römische Soldat am Parkplatz nur wenige 
 Meter nach dem Ortsschild von Bernbeuren. 

Feuersteinschlucht auf den Auerberg. Doch 
schon nach wenigen Minuten stellt uns der 
freundliche  Römer Crispus die ersten Fragen 
auf den Erlebnistafeln. Er  begleitet uns von nun 

Bach in der Feuersteinschlucht. Der schlängelt 
 

die Erde  hineingefressen. 
-

wärts über Brücken und 

geht weiter über grüne 

großen Bauernhöfen. 
Aber nur kurz und schon 
zeigt uns der römische 

Namen „Jägersteig“ führt 
dieser Teil zu Recht. Ein 
schmaler Pfad führt steil 
hinauf und Baumwurzeln dienen uns als Stufen. 

-
nicht so anstrengend erscheinen.

sind auf der „südlichen Römerrunde“. Schon 

bald sehen wir die St. Georgskirche auf dem 
 Auerberg und gleich darunter das Panorama-
restaurant Auerberg. Da gibt es zur ersten 
Stärkung heute tolle Kuchen und Eis. Frisch 
 gestärkt und gut gelaunt nach dieser Einkehr 
bietet sich nun für die Kinder noch die „nördli-
che Römerrunde“ an, die noch mehr vom  Leben 
der Römer auf dem Auerberg vor 2000 Jahren 
erzählt. Die Großeltern zieht es vielleicht eher 

am Turm hat man einen herrlichen Ausblick auf 
die zum Greifen nahen Alpen.

Nun wird es Zeit für den Heimweg. Durch die 
Feuersteinschlucht ist es zwar nie langweilig. 

und Bauernhöfen. 2,5 bis 3,5 Stunden waren 
wir nun unterwegs. Gut, dass es auch unten im 
Dorf beim  Doldewirt noch einen Bier garten 
für eine Brotzeit hat. Oder doch lieber  
Pizza und Burger für die Kinder in der 
 Auerberghalle? Beides ist nicht zu 
verfehlen. 

Familie geht zu Ende und wir fahren wieder 

 vielen kleinen Ortsteilen von Bernbeuren.

Oder doch noch nicht nach Hause? Beim 
Gasthaus Lindauer in  Echerschwang lockt 
noch einmal ein Biergarten und der Blick vom  

 
Auerberg.

Infos: Tourismusbüro Bernbeuren,  

info@bernbeuren.de, www.bernbeuren.de

© Fotos: Auerberg: Tourismusverein Berneburen, Römer: Lammerhuber, Infotafeln: Angela Schweiger, 
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römischer Freund Crispus über die Römerwege. 

Der südliche Römerpfad 
und Erlebnisweg 
führt durch die 
 Feuersteinschlucht.

Atemberaubender Ausblick vom Gipfel des Auerbergs.Atemberaubender Ausblick vom Gipfel des Auerbergs.

Einkehrmöglichkeiten auf dem Weg:
 

Auerberghalle in Bernbeuren,  

Doldewirt in Bernbeuren,  

Gasthaus Lindauer in  

Der südliche Römerpfad

Durch die Feuersteinschlucht
auf den Auerberg

Ein bisschen furchterregend



Feuerwehr 
Auch an uns ging bzw. geht die Corona Pandemie 
nicht ohne Einschränkungen vorbei. 

Im Frühjahr letzten Jahres war es uns komplett ver-
boten zu üben, und auch Einsätze wurden nur unter 
Einhaltung strenger Hygieneregeln (damals schon 
nur mit FFP2 Masken) abgearbeitet. 

Während der Sommerzeit konnten wir dann wieder 
mit Übungen beginnen, doch auch hier nur unter 
strengen Aufl agen und leider immer nur gruppenwei-
se. 

Während des zweiten Lockdowns, welcher uns alle 
ja noch immer irgendwie betriff t, waren und sind 
Übungen auf das Notwendigste begrenzt. 

All Dies ist für uns eine sehr ungewohnte Situation, 
da gerade das gemeinsame Üben mit ALLEN akti-
ven Kameradinnen und Kameraden sowie der Er-
fahrungsaustausch untereinander, elementar wichtig 
sind für unsere Arbeitsweise. Trotz allem wurden ei-
nige Projekte und Übungen unter Einhaltung der Hy-
gienemaßnahmen durchgeführt. 

Eine Übung davon war zum Beispiel im Landjugend-
haus auf dem Kienberg.

    

Zu Beginn diesen Jahres wurden nach mehrjähri-
ger Planungs- und Testphase die neuen, digitalen 
Piepser (37 Stück) an uns ausgeliefert. Wir sind mit 
Eine der ersten Gemeinden im Landkreis, die diese 
Möglichkeit nutzen, was aber 
auch aufgrund der Zurück-
haltung bei Investitionen  in 
den letzten Jahre in diesem 
Bereich dringend notwendig 
war. Die Testphase in unse-
rer Wehr sollte bis zum Be-
ginn des nächsten Monats 
abgeschlossen sein. 

Auch die Planungen für unser neues LF 20 der Fir-
ma Schlingmann, welches am Jahresende ausge-
liefert werden soll, konnten abgeschlossen werden. 
Dieses Fahrzeug wird dann das über 35 Jahre alte 
TLF 16/25 in den verdienten Ruhestand entlassen. 
Hier vorab ein erster Designentwurf dazu.

Was uns als Feuerwehr besonders erfreut hat, war, 
dass wir auch bei reduziertem Übungs- und Einsatz-
geschehen in der Bevölkerung als helfende Institu-
tion wahrgenommen werden. Dies zeigte sich auch 
darin, dass uns z. B der Obst- und Gartenbauverein 
eine großzügige Spende überreicht hat. Vielen Dank 
dafür.

Diese Spende wurde für zwei verschiedene „Aus-
rüstungsgegenstände“ verwendet, welche bei uns 
schon länger auf der Wunschliste standen. 

1. Wir konnten endlich alle unsere Fahrzeuge mit 
Schneeketten ausrüsten. 

2. Wir beschaff ten eine Handyalarmierung mit den 
dazugehörigen Einsatzmonitoren. 

Noch ist die Handyalarmierung in der Erprobungs-
phase, doch die Gruppenführer und Kameraden 
mit entsprechenden Funktionen sind aktuell schon 
eingebunden. Wenn diese Handyalarmierung dann 
in vollem Umfang in Betrieb gegangen ist, wird sich 
auch die Zahl der Kameraden erhöhen, die wir im 
Ernstfall erreichen. 

Die Einsatzmonitore helfen uns bereits beim Eintref-
fen im Feuerwehrhaus, dass wir auf den ersten Blick 
sehen, welche Art von Einsatz es ist, die Route zum 
Einsatzort, und wo gegebenenfalls Löschwasser zur 
Verfügung steht. 



Ganz besonders möchte ich mich hier bei Christian 
Kraut und Sebastian Hipp bedanken, die sich in mo-
natelanger Arbeit intensiv mit diesem Thema befasst 
haben. 

Dazu noch bei den Kameraden der Feuerwehr 
Schongau, welche uns bei Problemen mit Rat und 
Tat zur Seite standen. 

Trotz all der widrigen Umstände, welche die Coro-
na Pandemie mit sich bringt, freut es uns, dass sie-
ben junge Kameraden sich dazu entschieden haben, 
den Dienst in unserer Feuerwehr anzutreten. Sie 
haben die ersten Übungen letztes Jahr absolviert und 
werden demnächst mit der modularen Truppmann-
ausbildung beginnen. 

Gott zur Ehr, dem Nächsten zur Wehr, 
helfen in Not ist unser Gebot. 

Ihre Freiwillige Feuerwehr Bernbeuren

Keller Profi-Lack GmbH 

Obst- und Gartenbauverein

Um die Grabpfl ege zu erleichtern, spendierte der 
Obst- und Gartenbauverein jüngst drei „Bollerwa-
gen“ für den Friedhof. Diese bequeme Transport-
möglichkeit ist für Gießkannen, Blumenerde, Pfl an-
zen, sowie benötigte Werkzeuge und Utensilien 
gedacht. Wenn im Frühjahr die Pfl anzsaison startet, 
können hiermit schwere Gegenstände vom Auto zur 
Grabstelle oder innerhalb des Friedhofsgeländes be-
fördert werden. Die drei Wagen befi nden sich dann 
in Parkplatznähe, wobei sowohl die Gemeinde als 
auch der Obst- und Gartenbauverein die Nutzer um 
einen entsprechend verantwortungsvollen Umgang 
mit diesen gespendeten Hilfsmitteln bitten, damit sie 
möglichst lange der Allgemeinheit zu Gute kommen.

Die Gemeinde Bernbeuren bedankt sich beim Verein 
für diese sinnvolle Spende!



Bürgerverein
Helferschulung

Nachdem immer noch kein Ende der Lockdown-
Regelungen in Sicht ist, haben wir uns entschlos-
sen, die im Oktober begonnene Helferschulung für 
ehrenamtliche Alltags- und Demenzbegleiter, sowie 
pfl egende Angehörige online fortzuführen. Für einige 
Bereiche bietet sich dieses Format an, bei anderen 
Teilen braucht es ein Treff en, um sich auszutauschen 
oder praktische Dinge zu zeigen. 

Von den gut 20 Teilnehmern machen rund die Hälfte 
an diesem digitalen Angebot mit. Sobald wieder Tref-
fen vor Ort möglich sind, geht der Kurs auch für die 
anderen Interessierten weiter, denn unsere Schulung 
lebt von Austausch und Gesprächen, die sich im di-
gitalen Raum nicht in der wünschenswerten Weise 
entwickeln. 

Die im Januar 2020 gegründete Angehörigen-
gruppe konnte sich leider noch nicht oft tref-
fen, aber wer Fragen hat oder Hilfe benötigt, soll 
sich bitte an den Bürgerverein wenden. Für die 
Gruppe starten wir ebenfalls einen Online-Ver-
such, zu dem Sie sich bitte im Büro anmelden.
Wir mailen Ihnen dann einen Zugangslink zu. 
Der Termin wäre: Mittwoch, 14. April 2021 von 
15 bis 16 Uhr.

Wir unterstützen Tafelberechtigte

Eigentlich ist es bedauerlich, dass es in unserer 
Wegwerfgesellschaft Bürger gibt, die nicht mit ih-
rem monatlichen Einkommen ihren Lebensunterhalt 
fi nanzieren können. Corona hat diese Situation nun 
noch weiter verschärft. Die Tafel ist hier eine gute 
Möglichkeit zu helfen. 

In einer Stadt ist es leichter so eine Einrichtung zu 
erreichen. Auf dem Land gibt es aber auch bedürftige 
Bürger, denen es nicht möglich ist, ohne weiteres die 
Tafel zu besuchen. Für nur 1 € kann man zwar an der 
Tafel einkaufen, im ländlichen Bereich bedeutet dies 
aber, dass noch Fahrtkosten dazu kommen und es 
stellt sich die Frage - lohnt sich das noch für mich? 

Fleißige Hände sorgen dafür, dass jeden Donnerstag 
an der Tafel Füssen die Waren, die der Handel zur 
Verfügung stellt, in einem Topzustand ausgegeben 
werden. Dieses Angebot der Tafel Füssen ist seit 
längerem auf alle Berechtigten im Bürgerverein am 
Lech erweitert worden. Es gilt also auch für unsere 
Mitglieder in Bernbeuren, Prem und Steingaden.

Wir kümmern uns um den Transport und holen die 
Ware jeden Donnerstag durch freiwillige Helfer und 
bringen sie dann gegen einen geringen Obolus ins 
Haus. Informationen zum genauen Ablauf und wer 
berechtigt ist, an der Tafel einzukaufen, erhalten Sie 
direkt bei der Tafel in Füssen (Rupprechtstr. 8 ½), im 
Internet unter www.fuessener-tafel.de oder in unse-
rem Büro.

Wenn Sie oder jemand Bekannter zu den Berechtig-
ten zählen könnte, rufen Sie uns an. 
Zu diesem Personenkreis gehören insbesondere:
- Sozialhilfeempfänger 
- Empfänger von Arbeitslosengeld II 
- Rentenempfänger mit geringem Einkommen 
- Überschuldete Familien oder Alleinstehende 
Alle Daten werden streng vertraulich behandelt!

Öff nungszeiten Büro:
Mo- Fr von 10 bis 12 Uhr telefonisch  (08862 - 
987813) bzw. mit Terminvereinbarung persönlich 
(Flößerstraße 1 im Rathaus Lechbruck)
Emailkontakt: info@buergerverein-am-lech.de

Frisier-Stüble
Inh. Martha Müller

Sudetenweg 2  86975 Bernbeuren

Tel.: 0 88 60 / 92 22 75
Geschäftszeiten:

Di.  8.30 - 18.30 Uhr  Fr.  8.00 - 19.30 Uhr
- Voranmeldung erwünscht -



Gasthaus Lindauer in Echerschwang
Xaver Kögel

Jeden Sonntag to go Verkauf
Die aktuelle to go Karte fi nden sie 

unter Facebook
Gasthaus Lindauer 

Tel. 08860 - 592 / 0174 - 6162783
 

Der Bürgerverein am Lech e.V. hat 
ab 01.06.2021 
folgende Stelle zu besetzen: 

Krankenschwester/ Krankenpfl eger m/w/d

Gemeinsam mit unserer schon ange-
stellten Fachkraft bestehen Ihre Auf-
gaben in der Übernahme von Leitungsaufgaben im 
Rahmen der Angebote zur Unterstützung im Alltag 
nach § 45a SGB XI

• Akquise von freiwilligen Helferinnen und Helfer 
• Organisation von Bildungsangeboten für die Er-
bringung von Leistungen zur Unterstützung im Alltag 
nach § 45b SGB XI und für pfl egende Angehörige
• Fachliche Leitung der Besuchsdienstangebote 
Demenzhelfer, Alltagsbegleiter, Pfl egebegleiter und 
Hauswirtschaftliche Dienstleistungen
• Fachliche Begleitung der freiwilligen Helferinnen 
und Helfer 
• Durchführung der monatlichen Angehörigengruppe 
• Durchführung von Hausbesuchen
• Beratung von pfl egenden Angehörigen im The-
menfeld der angebotenen Dienste
• Vermittlung weiterführender Hilfen
• Konstruktive Zusammenarbeit mit Kooperations- 
und Netzwerkpartnern
• Aktive Mitwirkung bei der Öff entlichkeitsarbeit 

Ihr Profi l
• Eine abgeschlossene dreijährige Pfl egeausbildung 
und Berufserfahrung
• Sicheres Auftreten und Freude am Umgang mit 
Menschen
• Eigeninitiative und Fähigkeit zum selbstständigen 
Arbeiten
• Hohe Sozialkompetenz und breite pfl egerische 
Kenntnisse 
• Kompetenzen im Bereich Administration und Ver-
waltung

Wir bieten Ihnen
• Eine unbefristete Beschäftigung im Rahmen einer 
geringfügigen Beschäftigung (450 Euro)
• Eine leistungsgerechte Vergütung 
• Eine vielseitige, weitgehend selbstständige Tätig-
keit in einem innovativen Angebot
• Perspektiven zur Weiterentwicklung und Ausbau 
der Stelle

Interesse?
Wir freuen uns über Ihre Bewerbung mit Lebens-
lauf und Zeugniskopien, die Sie bitte bis zum                   
30. April 2021 an Bürgerverein am Lech e.V., 
Flößerstraße 1, 86983 Lechbruck am See senden.

Fachliche Rückfragen richten Sie bitte an unser 
Büro (Tel. 08862 – 987813), welches die Fragen an 
unsere Fachkraft Frau Regina Carbone weiterleitet.

Neujahrsgruß per Post – Die Musik sagt Danke

Ende des Jahres 2020 hat die Musikkapelle Bern-
beuren eine schwere Entscheidung getroff en: Das 
Neujahrsspielen für das Jahr 2021 wurde abgebla-
sen. Eigentlich fi ndet es im zweijährigen Rhythmus 
statt. Dieses Jahr wäre es wieder soweit gewesen. 
War es eigentlich als Höhepunkt für das Musikerjahr 
gedacht, muss es nun eben auf das nächste Jahr 
geschoben werden. 

Dass die Musik aber nicht ganz von der Bildfl äche 
verschwindet, haben sich einige fl eißige Hände um 
alternative Neujahrsgrüße für die Bernbeurer be-
müht. Anfang des Jahres kam deshalb ein kleiner 
Gruß per Karte in die Häuser gefl attert. Die Musik 
um Vorstand Florian Hipp und Dirigent Ulli Bielmeier 
bedankt sich auf diesem Weg herzlich für die einge-
gangenen Spenden. 

Nutzen fanden diese direkt in der Jugend. Denn trotz 
aller Beschränkungen wird der Nachwuchs weiter 
gefördert. Unterricht mit Abstand, Instrumentenkauf 
online. Die Bläserklasse geht weiter, die MKB tut es 
auch. Obwohl es der Musik wie allen anderen Ver-
einen auch schwerfällt, alle bei Laune zu halten und 
den Griff  zum Instrument und damit den Übungsstü-
cken nicht schleifen zu lassen, sind wir so weit wie 
möglich aktiv – auch online. Kameradschaftspfl ege 
mit Abstand quasi. Und: Beerdigungen dürfen wir 
in kleiner Besetzung weiterhin spielen. Trotz allem 
fehlt vielen von uns die Musik. Der Spaß und die 
Umrahmung feierlicher Anlässe. Die Musiker freuen 
sich auf den Tag, an dem sie wieder ein wenig Freu-
de durch Blasmusik zu den Bernbeurern bringen 
können. Zur Überbrückung: Einfach mal wieder die 
CD der MKB einwerfen – die macht auch Freude.

Musikkapelle



Fischereiverein    
Nistkästen, 
Übernachtungsmöglichkeiten 
und Zandernester: 

Dieses Frühjahr waren wir wieder 
aktiv, für die Wertschöpfung um 
und am Haslchersee.

Es wurden eine Reihe von Nistkästen für den Star 
erneuert und angebracht.

Ebenso können die Fledermäuse ihre neuen Quar-
tiere rund um den Fischerstadl beziehen.

Auch unsere Zander im Haslachersee kamen in den 
Genuss einer kleinen Nisthilfe. 

Wenn die Wassertemperatur im April/Mai zwischen 
12 bis 15 °C beträgt, beginnen die Zander zu laichen. 

Das Laichen, erfolgt, indem die Eier bzw. Eierpakete 
abgelegt werden. Durch ihre klebrige Hülle bleiben die 
Eier an Steinen und Pfl anzen sowie an Pfl anzentei-
len kleben. Das Männchen bleibt nach dem Laichakt 
am Gelege und beschützt dieses vor Laichräubern.
Es wurden einige Zandernester gebaut und einge-
bracht.

Petri Heil                                          i.A. Fabian Steck 

„gegr. 2001“

Ihr kompetenter Partner für:

PC-Systeme
Laptops
Internetseiten
DSL-Service

Netzwerke

Server

Service und Wartung

www.beraburo-galaxis.de             www.beraburo-galaxis.de             www.beraburo-galaxis.de

Armin Haf



 

AND THE WINNER IS… 

 

 

 

 

 

 

 

Eine mega tolle Aktion war auch die Faschings-Stream-Party von DJ Charly und DJ Tomix am 
Faschingssamstag. Mehr als 150 Familien nahmen an der Live-Faschingsparty teil. Es wurde gesungen, 
getanzt und ganz viel gelacht. Aber seht selbst… 

 

 

www.foerderverein-bernbeuren.de 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ein frohes, gesegnetes Osterfest wünscht 
         Ihnen der Pfarrgemeinderat 
 

 

 

 

 

 

             
             
 
 

 
 
 
 

 
            Zum Ausmalen 
            für die Kinder 

Auf dem österlichen Weg 
Innehalten, 

den Passionsweg bewusst gehen, 
Staunen über Gottes Liebe, 

trauern mit den Jüngern, 
weinen unter dem Kreuz, 

bangen mit den Frauen vor dem 
leeren Grab, 

jubeln mit dem Auferstandenen, 
der Tod ist besiegt,  

Jesus ist auferstanden! 

Pfarrgemeinde St. Nikolaus



DINAS BLÜTENDESIGN
       Kreative und individuelle

               FLORISTIK

Gestalten Sie mit uns

HOCHZEITEN      FAMILIENFESTE      TRAUERFEIERN

           0176 509 82 676                 

Bestellen Sie ihre Frühlingspflanzen für Beet und Friedhof, 
wir liefern.     

www.dinasbluetendesign.de

75. Mesnerjubiläum

Am 19.März erhielt Herbert Stechele für seinen 
75-jährigen Dienst als Mesner auf dem Auerberg 
vom Diözesanleiter des Mesnerverbandes Klaus 
Probst aus Augsburg das Silberne Ulrichskreuz der 
Diözese, nachdem Herrn Stechele an seinen vorheri-
gen Jubiläen bereits alle Ehrungsstufen des Mesner-
verbandes verliehen wurden.

Ein Präsent überreichte auch Pfarrer Thaddäus-
Biernacki und Mesnerkollege Werner Maier hatte 
ein Bild des Hl. Georgs vom Auerberg eingerahmt.
Die Ehrung fand im Rahmen der Josefi -Messe statt.

Kindergarten

Segnung der neuen Kindergartenräume in 
der Grundschule

Bereits im September sind 25 Buben und Mädchen 
in die neuen Kindergartenräume in der Grundschu-
le eingezogen. Im heutigen neuen Gruppenzimmer 
war bisher der Werkraum der Schule untergebracht. 
Alle, die den Werkraum noch kennen, werden den 
neu renovierten Kindergartenraum kaum wiederer-
kennen, so schön ist er geworden. Die Kinder ha-
ben sofort voller Freude mit ihrem Spiel und Lachen 
den Raum erfüllt. Gerne hätten wir diese Freude mit 
Ihnen geteilt und Sie alle zu einem Tag der off enen 
Tür und zur Segnung der Räume im Rahmen einer 
Einweihungsfeier eingeladen. Leider konnte dies 
Corona bedingt nicht stattfi nden. Endlich war es 
dann am 23. Februar so weit. Herr Pfarrer Thaddä-
us Biernacki segnete die neuen Räume im Beisein 
von Bürgermeister Karl Schleich, Verwaltungsleiter 
Harry Behne und Kindergartenleiterin Benedikta 
Bentenrieder. 

Der Werkraum der 
Schule wurde in den 
2.Stock verlegt und steht 
neu renoviert nun für 
alle fl eißigen Schul- und 
Kindergartenkinder be-
reit. Die im Schulhaus 
untergebrachte Kinder-
gartengruppe und der 
gemeinsam genutzte 
Werkraum sind ein wei-
terer Baustein der guten 
Zusammenarbeit von 
Schule und Kindergar-
ten, Gemeinde und Kir-
chengemeinde. 

Noch einmal ein herz-
liches Vergelt’s Gott 
an unseren Schulleiter 
Herrn Thomas Eusemann und an alle, die mitge-
wirkt und mitgeholfen haben, dass diese Umnut-
zung der bestehenden Räume möglich wurde. So 
fi nden alle Bernbeurer Kinder vor Ort beste Bil-
dungs- und Betreuungsmöglichkeiten. 

In unserer Einrichtung haben alle Gruppen schon mit 
dem naturpädagogischen Projekt gestartet. Es wer-
den viele verschiedenen Interessen und Themen der 
Naturpädagogik behandelt. Wir arbeiten in diesem 
Bereich situationsorientiert, mit Kinderkonferenz und 
demokratischen Abstimmungen. 

Und auch wir Erzieher bringen eigene Themenvor-
schläge ein und können diese umsetzen, um so das 
Interesse auch für Unbekanntes zu wecken. 
Wir gehen in die Natur, wir sprechen über Umwelt-
themen, wir besuchen die regionalen Angebote, wir 
experimentieren und forschen mit und in der Natur. 
Ganz nach den Interessen der Kinder.
Naturpädagogik ist aber nicht nur Umwelt, Natur-
schutz, usw; nein dort wird auch Sprache gefördert 
durch natürliche Sprachanlässe. Das motorische 
Geschick wird herausgefordert mit Klettern oder 
Bauen, auch vorsichtiger Umgang mit kleinen Tie-
ren oder empfi ndlichen Pfl anzen wird geübt. Die 
kleinen Naturdetektive können mit und in der Um-
welt lernen, forschen und spielen und werden von 
unserem pädagogischen Fachpersonal unterstützt.
Und wenn wir mal Spezialisten brauchen, werden wir 
von unseren Eltern oder anderem Fachpersonal un-
terstützt. 

Wir freuen uns, dass wir trotz allen Widrigkeiten mit 
unserem Projekt starten konnten und sehen neugie-
rig in die Zukunft.



Gebrauchte Kleidung und  

Schuhe für Erwachsene und  

 Kinder in allen Größen 

MiƩwoch  
11.00 — 17.00 Uhr 

Verkauf & Kleiderannahme 
(außer in den Ferien) 

Bgm.-Lechenbauer-Str. 2 
Köhler Stadl, 

86956 Schongau 
                  
Facebook Inc. 

              

Terminvereinbarung unter der  
Tel. Nr. 01573—3219731 

Kleiderkammer

Kleiderkammer Schongau – für ALLE!

… seit Jahren eine feste Einrichtung

… ein Treff punkt für ALLE

Wir, das Team der Kleiderkammer (KK), möchten 
uns gerne bei all denen vorstellen, die uns noch nicht 
kennen. 

Die Kleiderkammer Schongau wurde im Okt 2015 für 
die Flüchtlinge / Asylbewerber eingerichtet. Im Feb-
ruar 2016 konnte sie erweitert und für alle Menschen 
und jeden Personenkreis geöff net werden. Den vie-
len spendenfreudigen Bürger /-innen aus Schongau 
und dem ganzen Landkreis ist es zu verdanken, 
dass diese Einrichtung inzwischen zu einem festen 
Bestandteil in unserer Stadt geworden ist und von 
vielen Menschen gerne angenommen wird. So konn-
ten wir beispielsweise im vergangenen Jahr über 650 
Besucher verzeichnen.

Ein Team von 11 Frauen, die alle ehrenamt-
lich arbeiten, kümmert sich um die eingehenden 
Kleiderspenden. Das bedeutet, dass alle Klei-
derspenden für Babys, Kinder & Erwachsene ent-
gegengenommen, kontrolliert und sortiert werden. 

So fi ndet man in unserer KK nicht nur eine große 
Vielfalt an guten Kleidungsstücken für jedermann, 
sondern alles auch zum erschwinglichen Preis von 
einem Euro pro Teil. Der Erlös wird für gute Zwecke 
an Vereine oder Einrichtungen in Schongau oder im 
Umland gespendet. Gleichzeitig unterstützen wir ein-
zelne Projekte mit Kleiderspenden. 

Unser Besucherkreis könnte nicht unterschiedlicher 
sein – Schüler, Studenten, Schwangere, Familien 
und Rentner – alle sind bei uns herzlich willkommen 
und für jeden ist etwas dabei. Das Bewusstsein für 
das Thema Nachhaltigkeit, gut erhaltene aber ge-
brauchte Kleidung wieder zu verwenden, wird im-
mer mehr spürbar. So leistet jeder, der uns Kleidung 
bringt oder kauft, zusätzlich einen wertvollen Beitrag 
für die Umwelt. Ganz besonders am Herzen liegen 
uns die Menschen, mit einem kleinen und geringen 
Einkommen. Ihnen zu helfen steht für unser Team an 
oberster Stelle.

Nehmen sie unser Angebot an oder empfehlen Sie 
uns weiter. Corona bedingt fi ndet der Verkauf Mitt-
woch 11.00 – 17.00 Uhr vorübergehend nur mit Ter-
minvereinbarung statt. Rufen Sie uns an unter der 
Tel.-Nr. 01573 3219731.

Wir freuen uns auf ein baldiges Kennenlernen!
Team Kleiderkammer 



Ostallgäu und Weilheim - Schongau

Ihre Karrierechance: Selbständiger Immobilienmakler (m/w/d)
Bieten Aushilfstätigkeit auf geringfügiger Basis

Engel & Völkers Weilheim-Schongau
Bernd J. Kugel Immobilien
Tel.: +49-(0)881-418 590 10
Weilheim@engelvoelkers.com

Gutschein
für eine kostenlose 
und unverbindliche 

Bewertung Ihrer
Immobilie

Engel & Völkers Ostallgäu
Maria Platz Immobilien

Tel: +49-(0)8362-92 69 455
Ostallgaeu@engelvoelkers.com



Special: Jugendosternachtspäckchen 
Bestellung unter: www.jugendstelle-kaufbeuren.de 

Live auf Youtube: 
Kath. Jugendstelle Kaufbeuren 

Sa, 03. April 2021 
20:30 Uhr 

Veranstalter: Kath. Jugendstelle Kaufbeuren, Spitaltor 4, 87600 Kaufbeuren,       jugendstelle_kaufbeuren   

Jugend-
osternacht 



Wohnungssuche 

Tel.: 0 88 60 / 84 32 Fax 0 88 60 / 92 29 73
Mobil: 0171/2065962 info@elektrotechnikreinwald.de

Netzwerktechnik
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Frauenbund 
Der Katholische Frauenbund gestaltet am Freitag, 
den 21.Mai um 19:30 Uhr in der Pfarrkirche eine 
Maiandacht.

Bereits am 19.März fand eine Kreuzwegandacht, 
ebenfalls vorbereitet durch den Frauenbund, statt.

Suche 3-Zimmer-Wohnung, 650,- Euro Kaltmie-
te für unsere Hausangestellte in Bernbeuren od. 
Umgebung.

Tel. 08860 - 8089994, Kölbl - Hinterholz 24

Die nächste Altpapier-
sammlung fi ndet am 

Samstag, 24. April 2021 
statt 



Abgabeschluss für die nächste Ausgabe Juni / Juli 
14.05.2021

Beiträge bitte an: mitteilungsblatt@bernbeuren.de
Beiträge, die nach dem Abgabetermin eingehen, 

werden in Zukunft (ohne vorherige Rücksprache) nicht mehr berücksichtigt.

Dankenswerterweise hat sich Frau Kathrin Zillenbiehler bereit erklärt künftig das 
Mitteilungsblatt der Gemeinde Bernbeuren zu gestalten. Als Gemeinderätin und freie 
Mitarbeiterin der SN ist sie für den redaktionellen Teil bereits „mitten drin im dörfl ichen Geschehen“.
Die Gemeinde bedankt sich bei Frau Angela Schweiger, die das Mitteilungsblatt für ein Jahr 
übernommen hatte.

Die Artikel und Werbeanzeigen können weiterhin an die unten stehende Emailadresse gesendet werden. 

Bei Bildern und Texten sollen aus urheberrechtlichen Gründen künftig auch wieder die Fotografen und 
Verfasser mitgeteilt werden.

Es ist geplant, dass alle Inserenten, Vereine und Institutionen ca. eine Woche vor Abgabeschluss 
eine Erinnerungsmail erhalten, damit rechtzeitig alle Beiträge zugesendet und berücksichtigt werden 
können.  

In den bereits bestehenden Verteiler können jederzeit weitere E-Mail-Empfänger aufgenommen werden. 
Hierzu bitten wir um eine kurze Nachricht, ebenfalls an mitteilungsblatt@bernbeuren.de

Die Gemeinde Bernbeuren weist daraufhin, dass sie nicht für den Inhalt der Artikel der einzelnen Vereine und Gruppierun-
gen im Mitteilungsblatt verantwortlich ist, sondern die jeweiligen Autoren. Die Inhalte der Artikel spiegeln nicht zwangsläu-
fi g die Meinung der Gemeinde wider. Alle im Mitteilungsblatt bereitgestellten Berichte dienen lediglich Informationszwecken. 
Die Gemeinde Bernbeuren übernimmt keine Gewähr für die Aktualität, Korrektheit, Vollständigkeit, Qualität und Rechtskonfor-
mitität der abgedruckten Artikel.

Hinweis


